
EINLADUNG ZUR FACHTAGUNG  
AM DONNERSTAG, DEN 04.12.2014 IN DÜSSELDORF 

 

 

 

Neue Familiensysteme 
Gleichgeschlechtliche Paare werden Adoptiv- und Pflegeeltern 

Normalität und/oder Herausforderung  
für Fachkräfte in der Adoption und Pflegekinderhilfe 

 

 

 

In den vergangenen Jahren haben sich die Fachkräfte der Adoption und Pflegekinderhilfe vielfältig 
über die Lebenssituation von Kindern in gleichgeschlechtlichen Lebensgemeinschaften informiert. 
(Genannt sei hier die Studie des BMJ von 2009, in welcher Daten zu 1,9 % Adoptivkindern und  
6 % Pflegekindern in gleichgeschlechtlichen Lebensgemeinschaften erhoben wurden.) 
 
Dieser Fachtag soll einen aktuellen Überblick über die neueste Forschung geben und Forum sein 
für den fachlichen Austausch über die Erfahrungen in den Arbeitsbereichen Adoption und Pflege.  
 
 
Dr. Christoph Niepel, Dipl.-Psychologe, ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität  
Luxemburg und forscht u. a. zur Thematik „Nichtheterosexuelle Elternschaft“. In seiner Zeit an 
der Universität Trier (2009 – 2014), war er zudem mit universitärer Lehre u. a. zu diesem Thema 
betraut. Herr Dr. Niepel wird bei diesem Fachtag einen Überblick über den relevanten For-
schungsstand vermitteln und sich in der Diskussion den Fragen der Tagungsteilnehmer stellen. 
 
 
Für den Einstieg in die Diskussion seien hier exemplarisch folgende Fragen genannt: 
 

• Haben die bisherigen Erkenntnisse Einzug in die Praxis von Adoption und Pflegekinderhilfe 
genommen bzw. Normalität bewirkt? 

 
• Wieviel „Normalität“ brauchen Adoptiv- und Pflegekinder, die alle Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen sind? 
 

• Bedarf es bei den Fachkräften eines Haltungswechsels und/oder eines weiteren Wissens-
zuwachses? 

 
• Wie beraten Fachkräfte aktuell leibliche Eltern im Hinblick auf eine Vermittlung ihres Kindes 

in eine gleichgeschlechtliche Lebensgemeinschaft? 
 
 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
  



 

EVANGELISCHER VEREIN FÜR ADOPTIO N 
UND PFLEGEKINDERHILFE e. V. 

 

 

 

 

 

Fachtagung am  
Donnerstag, den 04.12.2014 in Düsseldorf 

 
 

 

Neue Familiensysteme 
Gleichgeschlechtliche Paare werden Adoptiv- und Pflegeeltern 

Normalität und/oder Herausforderung  
für Fachkräfte in der Adoption und Pflegekinderhilfe 

 

 

Tagungsablauf : 
 
 

9:30 Uhr  Ankommen  
Kaffee 
 

 

10:00 Uhr  Begrüßung  
 
Biblische Besinnung 

Monika Roth  
 
N. N. 
 

10:30 Uhr „Nichtheterosexuelle Elternschaft“ und Regenbo-
genfamilien: Empirisch-psychologische For-
schungsfelder und Befunde“  
(Themenfelder: Nichtheterosexuelle Wege zur El-
ternschaft, Vergleichsstudien: Heterosexuelle und 
nichtheterosexuelle Familien, Lebenswirklichkeiten 
gleichgeschlechtlicher Familien) 
 

Dr. Christoph Niepel , 
Dipl.-Psychologe, 
Universität Luxemburg 
 

12:30 Uhr  Mittagessen  
 

 

14:00 Uhr  Diskussion  
 

Plenum  
Dr. Christoph Niepel 
 

15:30 Uhr  Ende der Tagung   
  



 
Tagungsort:  

FFFZ HOTEL UND TAGUNGSHAUS  
Kaiserswerther Straße 450, 40474 Düsseldorf 
www.fffz.de  
 
 
 
Der Referent: 

Dr. Christoph Niepel, Dipl.- Psychologe, wissenschaftlicher Mitarbeiter der Universität Luxemburg 
 
Tagungsleitung: 
 
Monika Roth und Ursula Neuser,  
Dipl.-Sozialpädagoginnen, Mitglieder des Vorstands des Evangelischen Vereins für Adoption und 
Pflegekinderhilfe e. V., Einbrunger Straße 66, 40489 Düsseldorf, Tel.: 0211  4087950 
 

Tagungsbeitrag:  35,00 Euro  – im Tagungsbeitrag ist das Mittagessen enthalten.  
  
Ihre Teilnahmezusage erbitten wir unter Angabe Ihrer kompletten postalischen Adresse per E-Mail 
an evap@evangelische-adoption.de bis zum 06.11.2014. 
 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung zur Entrichtung des Tagungsbeitra-
ges. Wenn Sie trotz verbindlicher Anmeldung nicht teilnehmen, ist eine Erstattung des Tagungs-
beitrages nach Ablauf der Anmeldefrist leider nicht mehr möglich bzw. muss der Beitrag aus 
Gründen der Planungssicherheit trotzdem eingezogen werden! 
 
Anreise:    http://www.fffz.de/Tagungshaus/anfahrt.htm  

 

Mit der Bahn  
ab Düsseldorf Hauptbahnhof: 
Linie U78 oder U79,  
Haltestelle Freiligrathplatz.  
 
Mit dem Bus 
ab Düsseldorf Flughafen: 
Linie 760,  
Haltestelle Freiligrathplatz.  
 
Mit dem PKW: 
A44,  
Ausfahrt Düsseldorf-Stockum 


